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für das Stadtentwicklungskonzept 2040

Weitere Informationen
finden Sie auf:
wwwww wwww .w.w asperg.de

Machen Sie mit und gewinnen Sie eine Jahreskartrtr e
für das Asperger Freibad sowie noch weitere Preise.

vom 13. März bis 06. April 2025



Asperger Nachrichten 3Nummer 12 ··  Donnerstag, 20. März 2025

Saisonstart 2025 imMuseum Hohenasperg
Samstag, 29. März 2025

Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete Dauerausstellung im Museum
widmet sich in eindrucksvoll inszenierten Räumen mit 23 Biografien den Gefafaf ngenen auf dem
Hohenasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit.
Bereits am Freitag, 28. März 2025 startet die Saison mit einer Theateraufffff ührung im
Glasperlenspiel.
Am Samstag, 29. März 2025 ist das Museum Hohenasperg für die Besucher geöfffff net.
Am Sonntag, 30. März 2025 stellt Kuratorin Dr. Franziska Dunkel zusammen mit Schülern des
IB ein Projekt zum Thema Gefafaf ngenenfriedhof Hohenasperg vor. Anschließend wird eine
Führung zum Gefafaf ngenfriedhof mit Herbert Paul angeboten.g

Freitag, 28. März 2025
20 Uhr - im Glasperlenspiel Asperg
Theater zum Saisonauftftf akt
Timo Brunke: JenerMann. Soiree zu
Joseph Süß Oppenheimer

Sonntag, 30. März 2025
15 Uhr - Museum Hohenasperg
Eröfffff nungsveranstaltung: Vorstellung des
Projektes Instaprofil Gefangenenfriedhof
Hohenasperg. Mit Kuratorin Dr. Franziska
Dunkel und Schülern der IB Schulen Asperg

Sonntag, 30. März 2025
16.30 Uhr - TP Museum Hohenasperg

ziergang zum Gefängnisfriedhof mit
g. Mit Herbert Paul.

.

Spazzierg
rung

Der Eintrittspreis für das Museum beträgt 4,- Euro (ermäßigt 2,-
Euro), Kinder und Jugendliche sind frei.
Die Öfffff nungszeiten des Museums Hohenasperg:
Do - So und Feiertage 11 bis 18 Uhr.
Am Karfreitag bleibt das Museum geschlossen.

Weitere Informationen zum Museum und zum Programm
finden sich unter: www.hohenasperg-museum.de

Am 30. März 2025 ist der Eintritt ins Museum
und alle angebotenen Programmpunkte
kostenlos.

Am 30. März 2025 ist der Eintritt ins Museum
und alle angebotenen Programmpunkte

Spaz
Füh

Am 30. März 2025 ist der Eintritt ins Museum



Asperger Nachrichten4 Nummer 12 ··  Donnerstag, 20. März 2025

 
 
Theater 
Dein Theater Stuttgart: Schachnovelle 
Freitag, 21.03. – 20.00 Uhr - Eintritt: € 17,- 
****************************************************** 
Theater 
Irrfahrt for Future 
Samstag, 22.03. – 20.00 Uhr - Eintritt: € 14,- 
****************************************************** 
Jazz 
Piano Morning Session 
Sonntag, 23.03. - ab 11.00 Uhr - Eintritt: € 8,- 
****************************************************** 
Theater 
Irrfahrt for Future 
Sonntag, 23.03. – 19.00 Uhr - Eintritt: € 14,- 
****************************************************** 

 
Irrfahrt for Future. Foto: Hans Jürgen Seeringer 

40 JAHRE
DIE GRÜNEN
ASPERG

beim Schützen-Club Asperg
Im Haus der Vereine 

Ludwigsburger Str. 10
71679 Asperg

23. März bis 13. April 2025
Jeden Freitag von 19:00 – 21:00 Uhr 
und Sonntags von 10:00 – 12:00 Uhr

Spiegeleier essen soviel du möchtest
dazu Brot und Butter    

Pro Person 6,50 € 
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Frische und gesunde Ware
aus der Region.

Besuchen Sie unseren
Wochenmarkt in Asperg!

Jeden Samstag 7.00 - 12.30 Uhr
auf dem Marktplatz.
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung des Technischen Bericht aus der Sitzung des Technischen 
Ausschusses vom 11.03.2025Ausschusses vom 11.03.2025

Technischer Ausschuss entscheidet über Einverneh-
men zu eingereichtem Baugesuch
Über das Einvernehmen zu einem eingereichten Baugesuch hatte 
der Technische Ausschuss in seiner Sitzung am 11. März 2025 zu 
entscheiden.
Für einen Bauantrag auf Umbau, Sanierung sowie Abbruch und 
Wiederaufbau des Wohnhauses ab Oberkante des Untergeschos-
ses im Straßenäcker konnte das Einvernehmen einstimmig herge-
stellt werden.
Nach dem Abbruch des Erdgeschosses und des Dachgeschosses 
soll das Haus mitsamt der Dachform fast identisch wiederaufge-
baut werden. Die beim Aufbau geplante Anbringung einer neuen 
Wärmedämmung hat zur Folge, dass sich der Dachüberstand nach 
außen verschiebt. Der Übertritt hat jedoch keine negativen Aus-
wirkungen, und der ursprüngliche Charakter des Gebäudes wird 
weiterhin gewahrt.
Da bereits ähnliche Befreiungen ausgesprochen wurden, vertrat 
der Technische Ausschuss die Auffassung, dass sich das Vorhaben 
städtebaulich einfügt.

Amtliche
Bekanntmachungen

Bürgerinfo

Neuer Radunterstand am Friedrich-Neuer Radunterstand am Friedrich-
List-Gymnasium eingeweihtList-Gymnasium eingeweiht

Trotz Regenwetter war die Einweihung des neuen Radunterstands 
am Friedrich-List-Gymnasium am Mittwoch, 12. März 2025, eine 
fröhliche Veranstaltung. Der Schülerchor sorgte mit mehreren Lie-
dern, z.B. mit „Mein Fahrrad“ von den Prinzen, für die passende 
musikalische Umrahmung.

Der überdachte Radabstellplatz am Gymnasium erstrahlt nach ei-
ner gut viermonatigen Bauphase in hellem Anstrich. Er bietet Platz 
für 158 Fahrräder und ist mit modernen Radbügeln ausgestattet.
Die Neugestaltung des Fahrradunterstandes wurde aufgrund eines 
Antrags der Fraktion der Freien Wähler durch den Gemeinde-
rat beschlossen und dann wurden Gelder im Haushalt 2024 ein-
geplant. So wurde die Umsetzung durch die Stadtverwaltung ab 
Sommer 2024 vorangetrieben. In Zusammenarbeit mit dem FLG, 
dem Elternbeirat des FLG, Herrn Harald Schnabel und den Firmen 
Hendrik Kuch (GaLaBau), Malermeister Michael Tronser und Dach-
decker Jürgen Dolderer erfolgte in den vergangenen Monaten die 
Umsetzung.
Die Einweihung nahmen Bürgermeister Christian Eiberger, Schul-
leiter Jürgen Stolle, Bauamtsleiter Tobias Wolf sowie einige Vertre-
ter des Gemeinderats und des Elternbeirats vor. Eingeladen waren 
auch Projektleiter Harald Schnabel und die Handwerksbetriebe, 
welche auf der Baustelle gearbeitet hatten.

Passend zum Regenwetter der Einweihung können die Schüler ihre 
Räder nun während der Schulzeit trocken abstellen. Mit dem neuen 
Radunterstand soll das Fahrradfahren zur Schule weiter gefördert 
werden. Die Investition in die Infrastruktur kam bei Schülern, Eltern 
und Lehrern sehr gut an. Die Radabstellbügel werden vom Land 
Baden-Württemberg im Rahmen der RadKULTUR Baden-Würt-
temberg gefördert.

Am Dienstag, 25. März 2025 um 18:00 Uhr findet im Bürger-
saal des Rathauses, Marktplatz 1 eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt.

Tagesordnung öffentlich
1. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüssen
2. Rückbau der ehemaligen Schießanlagen im Osterholz-

wald – Vorstellung der Gesamtmaßnahme und Antrag 
auf Erlaubnis

3. Jugendforum 2024 – Vorstellung der Ergebnisse, Umset-
zung von Vorschlägen und weitere Vorgehensweise

4. Vorstellung der Abwägungsergebnisse der Auslegung 
des Bebauungsplans „Areal Überrück 1. Änderung“

5. Abbruch Lehrschwimmbad – Kunstwerk Stelzig
6. Ersatzbeschaffung Fahrzeuge Bauhof – LKW / Unimog
7. Bekanntgaben
8. Anfragen
Die Sitzung wird im Anschluss nichtöffentlich fortgesetzt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Ge-
meindeordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und 
Anregungen bis Sonntag vor der Sitzung, 18:00 Uhr per E-
Mail unter Angabe von Name, Alter und Wohnort an jugend-
beteiligung@asperg.de einzubringen.
Die öffentlichen Beratungsunterlagen liegen am Sitzungstag 
17:30 Uhr auf und können vorab vom Ratsinformationssys-
tem der Stadt Asperg unter www.asperg.de, Rubrik Rathaus 
& Service, Gemeinderat, Ratsinformationssystem herunter-
geladen werden.
gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister
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Neue Seniorensportgeräte im  Neue Seniorensportgeräte im  
BürgergartenBürgergarten
Am Mittwoch, 12.03.2025, fand im Bürgergarten die Einweihung der 
neuen Seniorensportgeräte statt. Mit Regenschirm und Regenjacke 
versammelten sich Bürgermeister Christian Eiberger, Bauamtsleiter 
Tobias Wolf, Mitglieder des Gemeinderats sowie Vertreter der Bür-
gerinitiative Alte Sportplätze, um die neuen Fitnessmöglichkeiten 
für die ältere Generation in Empfang zu nehmen.

Bürgermeister Christian Eiberger betonte die Bedeutung der neu-
en Geräte für die Gesundheit und Lebensqualität der Senioren in 
Asperg. „Insbesondere im Bürgergarten sei es wichtig für alle Al-
tersklassen Bewegungsmöglichkeiten zu schaffen, da er zentraler 
Ort der Erholung und des Zusammenkommens sei.“
Die neuen Sportgeräte wurden aufgrund eines Antrags der Grup-
pierung SPD durch den Gemeinderat beschlossen, von der Stadt-
verwaltung beschafft und in Zusammenarbeit mit der Firma Hen-
drik Kuch Gartengestaltung aufgebaut. Finanzielle Unterstützung 
kam durch die Bürgerinitiative Alte Sportplätze, welche damit ihr 
großes Engagement für den Bürgergarten wieder einmal unter-
strich.
Die Geräte bieten eine Vielzahl von Übungen, welche Beweglich-
keit, Kraft und Ausdauer fördern, ohne dabei die Gelenke zu sehr 
zu belasten.
Die Seniorensportgeräte stehen allen Bürgerinnen und Bürgern 
offen und können kostenfrei genutzt werden. Damit setzt Asperg 
einen weiteren Schritt in Richtung einer generationenfreundlichen 
Stadtgestaltung um.

Einweihung der Rekonstruktion  Einweihung der Rekonstruktion  
der Fritz-Melis-Plastik an der  der Fritz-Melis-Plastik an der  
Friedrich-Hölderlin-SchuleFriedrich-Hölderlin-Schule
Am Mittwoch, 12.03.2025, fand im Schulgarten der Friedrich-Höl-
derlin-Schule die Einweihung der im Jahr 2016 abgebauten und 
zwischenzeitlich rekonstruierten Fritz-Melis-Plastik statt. Dem 
regnerischen Wetter trotzten Bürgermeister Christian Eiberger, 
Schulleiterin Sonja Hauss, Bauamtsleiter Tobias Wolf, Mitglieder des 
Gemeinderats sowie Spenderinnen und Spender für die rekonst-
ruierte Plastik. Insgesamt wurden für die Rekonstruktion, welche 
rund 30.000 € im Gesamten kostete, über 5.000 € an Spenden 
gesammelt.

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten, 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin 
zu vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zu-
gänglich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, wel-
che sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 
71640 Ludwigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr
Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr
Fr. von 16 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 Uhr bis 22 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Bereitschaftspraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 18 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 Uhr bis 22 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)
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Bürgermeister Christian Eiberger freute sich, dass die Vögel erneut 
an ihrem Bestimmungsort sind und somit den Schülerinnen und 
Schülern den von Fritz Melis mit dem Kunstwerk zum Ausdruck 
bringenden Aufbruch für ein Streben nach erreichbaren Zielen wie-
der vermitteln kann. Er dankte insbesondere den Spenderinnen und 
Spendern. Dank der Spenden wurde die Rekonstruktion überhaupt 
ermöglicht – ein überragendes Zeichen bürgerschaftlichen Enga-
gements.
Grundlage für die Wiederherstellung der Plastik war ein Antrag 
der Fraktion Bündnis90/Die Grünen aus dem Jahr 2018, welcher 
die Wiederherstellung sowie die anteilige Finanzierung über einen 
Spendenaufruf beinhaltete. Nach erfolgreicher Spendenakquise be-
schloss der Gemeinderat die Rekonstruktion mit der Firma Raff 
und Grund aus Freiberg. Die Errichtung übernahm Hendrik Kuch 
Gartengestaltung aus Asperg.

14. Asperger Stadtputzete sorgte  
wieder für ein sauberes Asperg
Am vergangenen Samstag fand bei trübem Wetter die 14. Asperger 
Stadtputzete statt.
Ca. 130 fleißige Helferinnen und Helfer der Asperger Kindergärten, 
Schulen, Vereine, Kirchen, Organisationen und Privatpersonen wa-
ren im Einsatz.
Gegen 9:30 Uhr machten sich die Sammelgruppen in ihren zugeteil-
ten Bezirken an die Arbeit. Es wurde insgesamt ca. eine Tonne Müll 
eingesammelt. Um 12:00 Uhr gab es dann im Haus der Senioren 
einen kleinen Imbiss für alle Teilnehmer.
Wir danken allen für ihr Engagement und ihren Einsatz.

 
Auch die Mitarbeiter des Bauamts und des Bauhofs waren bei der Stadt-
putzete im Einsatz.

Die Stadt Asperg würde sich sehr freuen, wenn im kommenden Jahr 
wieder so zahlreiche Helferinnen und Helfer dabei sind.

„Reuse & Recycle“ – Erste Woche der 
2zero Initiative vom 17. - 30.3.2025
Diese Woche ist die gemeinsame Aktion mit 2zero „Reuse & Recy-
cle“ angelaufen. Während der zwei Wochen kann man mehr dazu 
erfahren, wie man durch die Wiederverwendung von Produkten 
Abfall reduzieren, Ressourcen schonen und so den eigenen ökolo-
gischen Fußabdruck verkleinern kann. Jeder von klein bis groß, von 
jung bis alt ist eingeladen, an der Aktion teilzunehmen und über alte 
Gewohnheiten zu sprechen und nachzudenken.

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.

Freitag, 21.03.2025
Ostertor-Apotheke, Ostergasse 33
71706 Markgröningen, Tel.: 07145 - 4597
Mylius-Apotheke Oßweil, Friesenstr. 54
71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 7024960

Samstag, 22.03.2025
Sontags Apotheke im Kaufland, Schwieberdinger Str. 94
71636 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 4889690
Palm‘sche Apotheke am Rathaus, Marktplatz 10
71691 Freiberg am Neckar, Tel.: 07141 - 271500

Sonntag, 23.03.2025
Zeppelin-Apotheke, Myliusstr. 2
71638 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 96310
Apotheke am Kelterplatz, Ludwigsburger Str. 100
70435 Stuttgart, Tel.: 0711 - 72208810

Montag, 24.03.2025
Flora-Apotheke, Ulmer Str. 12/2
71732 Tamm, Tel.: 07141 - 604222
Mylius-Apotheke Oststadt, Friedrichstr.124-126
71638 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 281234

Dienstag, 25.03.2025
Schiller-Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsplatz 2
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel.: 07142 - 51776
Stadt-Apotheke, Bahnhofstr. 29
70806 Kornwestheim, Tel.: 07154 - 6169

Mittwoch, 26.03.2025
Central-Apotheke, Vaihinger Str. 4
71701 Schwieberdingen, Tel.: 07150 - 32303
Apotheke am Unteren Tor, Hauptstr. 12
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel.: 07142 - 788691

Donnerstag, 27.03.2025
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1
71634 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 386016
Apotheke am Wettemarkt, Westfalenstr. 29
71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 290803

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Stadt Asperg

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Christian Eiberger, 
71679 Asperg, Marktplatz 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de



Asperger Nachrichten 9Nummer 12 ··  Donnerstag, 20. März 2025

Viele kleine Veränderungen können in der Menge dann doch Gro-
ßes bewirken. Gedanken zu Mehrweg beim Einkauf bestehen sicher 
schon lange, doch wie konsequent wird es im eigenen Umfeld ge-
lebt? In der ersten Woche geht es um „Nichts verschwenden“. So 
kann eine Aufgabe diese Woche z. B. sein, in der Mittagspause auf 
Einwegverpackungen zu verzichten und nach Mehrwegalternativen 
zu fragen und auszuprobieren. Lassen sich Essensreste neu kombi-
nieren und zur nächsten Mahlzeit essen?
Ein Kleidungsstück mit Loch oder ein Gegenstand mit Defekt lässt 
sich doch noch nutzen? „Aus alt mach (wieder) neu“ ist eine wei-
tere Aufgabe, die zum Reparieren anregt und damit Abfall reduziert. 
Und wenn man hier nicht selbst tätig werden kann, helfen einem die 
Familie, Freunde oder auch das Asperger Repair Café gerne weiter. 
Hinweise zu den Terminen werden in den Asperger Nachrichten 
in der Rubrik Vereine veröffentlicht. Für Reparaturen am Fahrrad 
kann man unter anderem in der Fahrradwerkstatt „Rad und Tat“ 
der Diakonie vorbeischauen.
Lassen Sie uns gemeinsam an einer guten Zukunft arbeiten und 
unsere Alltagsgewohnheiten neu strukturieren. Für Fragen und An-
regungen melden Sie sich gerne per E-Mail an klima@asperg.de.

Erste Abschlagzahlung  Erste Abschlagzahlung  
Wasser- und AbwassergebührenWasser- und Abwassergebühren
Das Steueramt weist darauf hin, dass zum 31.03.2025 die 1. Ab-
schlagszahlung für die Wasser- und Abwassergebühren fällig wird.
Die genaue Höhe ist aus dem Jahresbescheid 2025 oder einem zwi-
schenzeitlich gegangenen Änderungsbescheid zu entnehmen.
Soweit der Stadtkasse ein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, erfolgt 
die Abbuchung der Rate automatisch bei Fälligkeit. Diejenigen Kun-
den, die sich bisher noch nicht am Bankeinzugsverfahren beteiligen, 
bitten wir bargeldlos zu bezahlen.
Bitte geben Sie bei der Überweisung das Kassenzeichen und den 
Verwendungszweck an, damit die gezahlten Beträge jeweils auf dem 
richtigen Geschäftspartnerkonto gutgeschrieben werden können.
Bei verspäteten Zahlungen ist die Stadtkasse gesetzlich verpflichtet 
Säumniszuschläge zu erheben und wenn notwendig Mahnungen mit 
Mahngebühren auszuschreiben.
Die Konten der Stadtkasse sind:
Kreissparkasse Ludwigsburg
IBAN: DE42 6045 0050 0005 0000 29
BIC: SOLADES1LBG
Volksbank Ludwigsburg eG
IBAN: DE28 6049 1430 5320 2170 05
BIC: GENODES1VBB

Standesamt und Stelle Rentenangele-Standesamt und Stelle Rentenangele-
genheiten/Soziales nur noch mit  genheiten/Soziales nur noch mit  
Terminvereinbarung geöffnetTerminvereinbarung geöffnet

Aus personellen Gründen ist der Bereich Standesamt und Rentenan-
gelegenheiten/Soziales bis auf Weiteres nur noch mit Terminverein-
barung geöffnet. Termine können dabei ausschließlich für den Montag 
und den Donnerstag vereinbart werden. Terminvereinbarungen wer-
den dienstags, mittwochs und freitags entgegengenommen.
Kontaktdaten zur Terminvereinbarung:
Standesamt: standesamt@asperg.de
Renten/Soziales: j.kovacevic@asperg.de, Tel.: 07141/269-241
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Stadt sucht Wohnungen für FlüchtlingeStadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge

Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung per E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.
Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räumlich-
keiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere De-
tails werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.
Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, 
wird sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete über-
nehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis Asyl.
Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.

Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Ludwigsburg  Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Ludwigsburg  
im Monat Januar 2025im Monat Januar 2025

Straße Datum Uhrzeit 

zulässige 
Höchstge-
schwindig-
keit 
an der 
Messstelle 
in km/h 

gemes-
sene 
Fahrzeuge 
Anzahl 

Über- 
schreit-
ungen 
 

höchste 
Ge-
schwin-
digkeit 
km/h 

Südliche Alleen-
straße 17.01.2025 10:45 – 13:00 30 249 9 45 

Hirschbergstraße 17.01.2025 13:45 – 15:30 30 152 3 45 

Lehenstraße 17.01.2025 15:45 – 17:15 30 105 2 40 

Möglinger Straße 17.01.2025 17:15 – 22:30 40 791 137 68 

Alleenstraße 21.01.2025 06:50 – 08:20 30 199 11 48 
Südliche Alleen-
straße 21.01.2025 09:35 – 11:45 30 264 19 58 

Alleenstraße 23.01.2025 10:20 – 15:20 30 613 34 54 



Asperger Nachrichten10 Nummer 12 ··  Donnerstag, 20. März 2025

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichte-
te Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll in-
szenierten Räumen 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2025:
29.03.2025 bis 02.11.2025
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr.
Am Karfreitag ist das Museum geschlossen.

Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei

Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de

Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Saisonstart im Museum Hohenasperg

Vorverkauf für Saisonauftakt mit Timo Brunke  
beginnt
Die Saison 2025 im Museum „Hohenasperg – Ein deutsches Ge-
fängnis“ startet mit einem besonderen Eröffnungswochenende: Am 
Vorabend des ersten Öffnungstages wird im Glasperlenspiel Asperg 
am Freitag, 28. März 2025, um 20 Uhr ein Poetry-Konzert über 
Joseph Süß Oppenheimer geboten. Er war unter dem Schmähna-
men „Jud Süß“ eines der bekanntesten Opfer des europäischen 
Antisemitismus. In zehn wortmusikalischen Nummern verknüpfen 
das Duo Timo Brunke (Wort) und Andreas Krennerich (Saxophon) 
ausgewählte Szenen der Oppenheimer-Historie mit grundsätzli-
chen Antwortversuchen, wie Judenhass und Rassismus grundsätz-
lich immer wieder entstehen.
Ab sofort gibt es Karten für 9,- Euro im Vorverkauf in der Stadt-
bücherei (Abendkasse: 10 Euro). Das Ticket berechtigt auch zum 
Eintritt ins Museum.
Die Geschichte von Joseph Süß Oppenheimer ist auch Bestandteil 
der Dauerausstellung im Museum.

www.hohenasperg-museum.de

Geöffnet April bis Oktober

Donnerstag bis Sonntag und Feiertage 

11 – 18 Uhr sowie nach Vereinbarung

Ausstellung im Arsenalbau
der Festung Hohenasperg

Hohenasperg
Ein deutsches G

efängnis

SAISONSTART MIT TIMO BRUNKE: JENERMANN
28.März, 20 Uhr, Glasperlenspiel Asperg

Erster Öffnungstag im Museum
Das Museum öffnet am Samstag, 29. März 2025, wieder seine Pfor-
ten. Die Öffnungszeiten sind wie bisher donnerstags bis sonntags 
und an Feiertagen von 11 bis 18 Uhr.

Gefangenenfriedhof Hohenasperg.  
Ein Instagram-Profil erstellt von Schülerinnen und 
Schülern der IB-Schulen Asperg
Einem fast vergessenen Kapitel der Gefängnisgeschichte widmet 
sich ein Schulprojekt, das am Sonntag, 30. März 2025, um 15 Uhr 
im Museum vorgestellt wird: dem Gefangenenfriedhof am Hohena-
sperg. Das Instagram-Projekt haben Schülerinnen und Schüler der 
Abschlussklasse der IB-Schulen Asperg zusammen mit dem Haus 
der Geschichte Baden-Württemberg erstellt.
Im Oktober 2022 wurde auf dem Dachgeschoss des Justizvollzugs-
krankenhauses die Namenstafel vom Gefangenenfriedhof gefunden, 
die im Zuge der Umgestaltung des Friedhofs zu einem Gedenkort 
1993 entfernt worden war. Sie enthält Namensschilder der Men-
schen, die zwischen 1943 und Mai 1945 im Gefängnis Hohenasperg 
starben, vor allem an Tuberkulose. Aufgestellt hatte sie 1984 die 
VVN Ludwigsburg.
Nicht nur die Tafel war lange verschollen, auch der Gedenkort Ge-
fangenenfriedhof führt ein eher verstecktes Dasein.
Die Projektgruppe der IB-Schulen beschloss, den Gefangenenfried-
hof wieder als Erinnerungsort ins Bewusstsein der Menschen in 
Asperg und darüber hinaus zu holen. Zwei Jahre recherchierten 
sie in Archiven von Asperg über Ludwigsburg bis zum Bundesarchiv 
Berlin und fanden bislang unbekannte Quellen, vor allem zu politi-
schen Gefangenen, die sie im Instagram-Profil vorstellen.

Führung zum Gefangenenfriedhof
Im Anschluss daran hat man die Möglichkeit, mit Gästeführer Her-
bert Paul an einem Spaziergang vom Museum zum Gefangenen-
friedhof inkl. einer Führung teilzunehmen.
Sonderführung im Mai
Zur Erinnerung an Kriegsende und Befreiung vor 80 Jahren gibt 
es am 4. Mai 2025 um 15:00 eine öffentliche Führung unter dem 
Motto „Schenk Wein ein!“. Kosten: 5 € zzgl. Eintritt. 
Weitere Informationen folgen.



Asperger Nachrichten 11Nummer 12 ··  Donnerstag, 20. März 2025

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Termine in der Stadtbücherei

Samstag, 22.03.: Bilderbuchkino
ab 4 Jahren, ohne Anmeldung, 10:30 Uhr, Eingangsbereich

Samstag, 29.03.: Bilderbuchkino
ab 4 Jahren, ohne Anmeldung, 10:30 Uhr, Eingangsbereich

Nacht der Bibliotheken am 4. April
Die Nacht der Bibliotheken ist eine Initiative des Deutschen Biblio-
theksverbandes e. V. (dbv) und seiner 16 Landesverbände. Unter 
dem Motto „Wissen. Teilen. Entdecken.“ werden Bibliotheken in 
ganz Deutschland am 4. April 2025 um die Wette strahlen.

Die Stadtbücherei Asperg beteiligt sich mit folgendem Programm:
16:00 - 16:45 Uhr „Bestimmer sein. 
Wie Elvis die Demokratie erfand“ – Bilderbuchkino Spezial
18:30 - 20:00 Uhr „Agatha Christies Hobby ist Mord“ – Theater 
mit den Phantasykids
20:00 - 22:00 Uhr „Nachts in der Bücherei“ – Lesen, Stöbern, Aus-
leihen und Taschenlampen-Rallye

 
 Plakat: Stadtbücherei Asperg

Nachts sind alle Bücher grau?! Das kann bei der Nacht der Biblio-
theken in der Stadtbücherei selbst getestet werden. Mit Einbruch 
der Dunkelheit heißt es: Licht aus, Spaß an! Lesen, Stöbern, Aus-
leihen oder eine Taschenlampen-Rallye mit kniffligen Aufgaben und 

Fragen lösen. Wem ein normaler Büchereibesuch zu langweilig ist, 
sollte unbedingt vorbeischauen. Von 20:00 bis 22:00 Uhr hat die 
Stadtbücherei mit allen Angeboten geöffnet – nur das Licht bleibt 
aus. Für alle! (Bitte eigene Taschenlampe mitbringen.)

Mehr Platz fürs Bilderbuchkino
Diese Woche ist das grüne Treppenpodest aus dem Kinderbereich 
der Bücherei in den Eingangsbereich umgezogen. So finden zukünf-
tig alle kleinen und großen Bilderbuchkino-Fans einen Platz mit gu-
ter Sicht auf die Leinwand und im Kinderbereich haben jetzt alle 
genügend Platz zum Lesen & Spielen.

 
 Foto: Stadtbücherei Asperg

Das Team der Stadtbücherei bedankt sich ganz herzlich bei den Kol-
legen vom Bauhof für den Umzug der schweren Möbel!

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).

Kontakt:
Familienbüro Asperg
Sabine Frank
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg
Sprechzeiten:
Montag:   10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 16.00 Uhr 
    (erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag:  10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.
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Das Familienbüro ist beim Familiennachmittag  
dabei!
Liebe Eltern, Großeltern und Kinder,
am Freitag, 21.3.2025 findet von 14 – 17 Uhr auf dem Schulhof 
der Goetheschule der alljährliche Familiennachmittag für alle As-
perger Familien statt.
Das Familienbüro ist mit einer kleinen Spielstation, einem 
Schätzspiel und aktuellen Informationen dabei. Eine gute Gele-
genheit, sich kennenzulernen, zu vernetzen und einen schönen 
Nachmittag zu verbringen.
Die meisten Angebote am Familiennachmittag sind kostenlos!
Herzliche Einladung!

Baby- und Kids-Treff am Mittwoch 26.3.2025
Liebe Eltern, Omas mit Kindern bis ca. 3 Jahre!
nachdem der letzte Termin leider krankheitsbedingt entfallen 
musste, findet am Mittwoch, 26.3.25 von 10 bis 11.30 Uhr wie-
der der Eltern-Kids-Treff im Familienbüro statt.
Wenn Sie mit Ihren Kindern gemeinsam spielen, singen, Kontak-
te knüpfen und pflegen wollen, bei einer Tasse Kaffee und etwas 
Gebäck. Vielleicht haben Sie auch Fragen zum Thema Familie. 
Sie sind herzlich eingeladen, ohne Anmeldung vorbeizukommen. 
Das Angebot ist kostenlos.

 
Zwei Veranstaltungen des Familienbüros Anfang April

Zurück in den Beruf!
Wir informieren und beraten Sie

Wie gelingt der Weg zurück in den Beruf?

Vielleicht stand bisher die Betreuung der Kinder, die Pflege von Angehörigen
oder ehrenamtliche Tätigkeiten im Vordergrund.
Aber irgendwann kommt der Wunsch, beruflich wieder durchzustarten.
Doch wie?
Ihre Fragen beantwortet Elke Bohnenberger, Beauftragte für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Ludwigsburg.
Sie erhalten Informationen über erste Schritte und die richtige Planung des
Wiedereinstiegs. Es werden die Entwicklung des Arbeitsmarktes und
verschiedene Möglichkeiten der Stellensuche und Bewerbung beleuchtet.
Auch Fragen zum bestmöglichen Wiedereinstieg werden beantwortet.

Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Wo: Familienbüro in Asperg Wann: 02.04.02025
Carl–Diem–Str. 11 9:30 – 11:30 Uhr
71679 Asperg

Anmeldung unter:

Ludwigsburg.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de oder

familienbuero@asperg.de oder Tel.: 07141 / 9111794

 
 Plakat: Bundesagentur für Arbeit

                                                                                                                          
 

Herzliche Einladung zum Themen-Elternabend 
 

Resilienz – Kinder stark machen 
 

Wie Eltern ihre Kinder auf die Herausforderungen des Lebens 
vorbereiten können. 

(Schwerpunkt: Kleinkind-/ Kindergarten-/ Vorschulalter) 
 

Datum:          Dienstag, 1. April 2025 
Uhrzeit:          19.00 Uhr 
Referentin:    Frau Kim Vuong   

Fachberatung der psychologischen Familien- und 
Lebensberatung, Caritas Ludwigsburg 

Wo:        Kinderhaus Hutwiesen, Schäferstraße 41, Asperg 
Teilnahme kostenlos! Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt! 

 
 

Anmeldung bitte bis 25.03.2025 per Mail oder Telefon im:  
 
Familienbüro Asperg, 
Carl-Diem-Str. 11, 71679 Asperg 
Tel. 07141/9111794 
familienbuero@asperg.de  
 

  

 
 Plakat: Familienbüro

Wir freuen uns über reges Interesse und Ihre Anmeldungen!

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.

Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.

Sie erreichen uns wie folgt:
Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Ajkuna Wiesner; Telefon: 07141/68120-30; 
E-Mail: a.wiesner@asperg.de
Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de
Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de
Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de
Ansprechpartner: Rainer Öxle und Louis Mehlin
Stadtjugendpflege im Familienbüro, 
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.

Alles auf einen Blick
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Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
montags von 9:00 bis 10:30 Uhr und
mittwochs von 15:30 bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.

Weitere Informationen
zu unseren Angeboten finden Sie auch unter: 
www.jugendarbeit-asperg.de.

Familiennachmittag der städtischen Kinder- und 
Jugendarbeit Asperg
In Kooperation mit dem FambiA, der Stadtbücherei und dem 
Elternbeirat der Goetheschule veranstaltet die städtische Kin-
der- und Jugendarbeit Asperg am Freitag, den 21. März 2025 den 
Familiennachmittag auf dem Pausenhof und im Musiksaal der Goet-
heschule. Ziel ist es, die Angebote und Veranstaltungen der einzel-
nen Einrichtungen vorzustellen und ein buntes Aktivprogramm für 
Kinder anzubieten. Der Familiennachmittag findet zwischen 14 und 
17 Uhr bei jedem Wetter statt.

 
 Plakat: Tobias Keller

Kooperationsrunde Asperg
Pädagogische

Eine Reise durch die Zeit
Am 6. März trafen sich am Asperger Bahnhof bei strahlendem Früh-
lingswetter vier Asperger Familien, um gemeinsam mit Herrn Keller 
von der Stadtjugendpflege und Frau Frank vom Familienbüro ins 
Jahr 1929 zu reisen und gemeinsam die Jungfernfahrt der Stuttgar-
ter Standseilbahn zu erleben. Begleitet wurde die Gruppe zusätzlich 
von Frau Wiesner, die Schulsozialarbeiterin an der Goetheschule 
ist.
Nach einer Anreise mit S- und U-Bahn zum Südheimer Platz tauch-
ten alle dort gemeinsam mit einem Quiz ins Jahr 1929 ein und 
jeder verwandelte sich in eine Person, die bei der Jungfernfahrt der 

Standseilbahn eine Rolle gespielt hat. So gab es Mechaniker, Techni-
ker, mutige und skeptische Bürger, Polizei und auch die Bürgermeis-
terin durfte nicht fehlen. Die Fahrt in der alten Bahn in dieser Rolle 
war ein ganz besonderes Erlebnis.

 
 Foto: Sabine Frank

Die nächsten Stunden waren ausgefüllt mit der Suche nach den 
blauen Socken (als Wanderzeichen für unseren Weg), zwei heraus-
fordernden Teamaufgaben, kreativen Theaterszenen, aber auch Zeit 
die Sonne zu genießen, zu spielen, vespern und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Bevor die ersten Häuser von Stuttgart erreicht 
waren, reiste die Gruppe sicher durch ein Zeitportal zurück ins 
Jahr 2025. Müde und fröhlich verlief die Rückreise mit Zahnrad-
bahn, U- und S-Bahn nach Asperg reibungslos.

 
 Foto: Tobias Keller

Vielen Dank an alle Familien, die sich gemeinsam mit dem Team auf 
das Experiment „Zeitreise“ eingelassen haben. Gemeinsam konnte 
ohne große Kosten ein ganz besonderer Ferientag erlebt werden, 
der allen viel Spaß gemacht hat.

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT
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Arbeitskreis Asyl

Stadtputzete 2025
Zum wiederholten Mal beteiligte sich der Arbeitskreis Asyl an der 
Putzaktion der Stadt Asperg. Die markantesten Fundstücke waren 
Pavillongestänge und Autoreifen. Die restliche Müllmenge hielt sich 
in unserem Bereich in Grenzen.

 

 
 Fotos: Gerlinde Bäßler

Zum Abschluss der Aktion gab es ein kleines Vesper im Haus der 
Senioren.
Projekt „Schmeck nei“

 
 Plakat: Rainer Gottfried

Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,80 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,60 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Bietigheim <> Ludwigsburg: Haltausfälle und Ersatz-
verkehr mit Bussen auf der Linie S5
In den Nächten 28./29. sowie 29./30. März finden zwischen Bietig-
heim-Bissingen und Ludwigsburg Schienenschleifarbeiten statt.
Es kommt zu folgenden Haltausfällen:
28./29. März
• Im Zeitraum 22.30 bis 0 Uhr: S5 hält in Richtung Ludwigsburg 

nicht in Asperg und Tamm
• Im Zeitraum ca. 23.30 bis ca. 4.30 Uhr: S5 entfällt in beiden 

Richtungen zwischen Bietigheim und Ludwigsburg
29./30. März
• Im Zeitraum ca. 20.50 bis 5.30 Uhr: S5 entfällt in beiden Rich-

tungen zwischen Bietigheim und Ludwigsburg
In beiden Nächten fährt zwischen Bietigheim und Ludwigsburg ein 
Ersatzverkehr mit Bussen (S5E). Bitte beachten Sie die deutlich frü-
heren Abfahrtszeiten der Busse in Bietigheim sowie die längeren 
Fahrtzeiten der Busse. Wählen Sie gegebenenfalls eine frühere Ver-
bindung.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise-
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/betriebs-
lage und bahn.de/bauarbeiten.

Wohnungsnotfallhilfe 
Ludwigsburg

Sprechstunde der ökumenischen Wohnungsnotfallhilfe
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Ökumenischen Wohnungsnotfall-
hilfe im Landkreis Ludwigsburg gGmbH.
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Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungsnotfallhilfe-lb.de

Die Polizei informiert

Polizei sucht Zeugen nach Straßenverkehrsgefährdung
Bereits am Montag, 10.03.2025, gegen 11:45 Uhr fuhr ein zunächst 
unbekannter Mercedes-Lenker auf der Landesstraße 1138 (L 1138) 
von Asperg kommend in Richtung Markgröningen. Kurz nach dem 
Ortsausgang Asperg beschleunigte der Mercedes-Fahrer und über-
holte trotz Gegenverkehrs einen vor ihm fahrenden Traktor. Eine 
55-jährige Smart-Lenkerin, die dem Mercedes aus Richtung Mark-
gröningen entgegenkam, musste eine Vollbremsung durchführen 
und in den Grünstreifen ausweichen, um eine Kollision mit dem 
Mercedes zu vermeiden.
Im Zuge der Ermittlungen wurde ein 81 Jahre alter Mann als mut-
maßlicher Verursacher der Straßenverkehrsgefährdung identifi-
ziert. Der Polizeiposten Asperg sucht Zeugen, insbesondere den 
Traktor-Lenker, die sachdienliche Angaben zur Gefährdungssitua-
tion machen können. Diese werden gebeten, sich unter Tel. 07141 
150017-0 oder per E-Mail an kornwestheim.prev@polizei.bwl.de 
zu melden.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Die Transformation der Gasnetze
Wer an Gasheizungen festhält, könnte zukünftig Versorgungproble-
me bekommen. Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. er-
klärt, welche Veränderungen auf das Gasnetz zukommen.
Wer sein Gebäude mit Erdgas beheizt, sollte sich vorausschauend 
informieren und rechtzeitig umrüsten. Denn mit dem Verbot zur 
Verbrennung fossiler Energieträger ab 2045 werden große Teile der 
deutschen Gasnetze nicht mehr benötigt und es ist mit großflächi-
ger Stilllegung zu rechnen. Schon jetzt bereiten viele Netzbetrei-
ber die notwendigen Schritte vor, um Ihre Gasnetze auf Grünen 
Wasserstoff umzurüsten und nicht mehr benötigte Netzabschnitte 
stillzulegen. Dazu zählt beispielsweise die vorzeitige Abschreibung 
der bestehenden Gasnetze.
Aufgrund der Nähe zur Süddeutschen Erdgasleitung (SEL) als Teil 
des Wasserstoffkernnetzes wird davon ausgegangen, dass Teile der 
Baden-Württembergischen Gasnetze bereits Ende der 30er Jahre 
umgestellt werden, um Kraftwerke und Industrie mit Wasserstoff 
zu versorgen. Neben der fraglichen Verfügbarkeit von Wasserstoff 
für Raumwärme ist die flächendeckende Umstellung der Heizungs-
anlagen technisch nur begrenzt möglich. Einzelne Netzabschnitte 
könnten dadurch schon deutlich früher stillgelegt werden. Heizun-
gen müssten umgerüstet werden, um die relevanten Leitungssträn-
ge für die Versorgung mit Wasserstoff nutzbar zu machen.
Stilllegungen werden in der Regel einige Jahre im Voraus ange-
kündigt. Der Betrieb von Gasheizungen kann theoretisch bis zur 
geplanten Stilllegung fortgesetzt werden. Dennoch ist es hilfreich 
schon jetzt einen Plan zu entwickeln und sich mit genug Vorlauf-
zeit um Förderungen, Finanzierungsmöglichkeiten und Handwerks-
kapazitäten zu kümmern. Zuverlässigkeit und Planungssicherheit 
liefern bereits heute marktreife Technologien wie Wärmepumpen 
oder der Anschluss an ein Wärmenetz. Um herauszufinden, welches 
Heizsystem für Sie am besten geeignet ist, können Sie unter 07141 
68893-0 einen kostenlosen Beratungstermin vereinbaren.

 
Landratsamt

Veranstaltungshinweis:  
Feldrundgang Ökologischer Landbau am 01.04.25
Der Fachbereich Landwirtschaft am Landratsamt Ludwigsburg, die 
Bio-Musterregion Ludwigsburg-Stuttgart und die BayWa AG laden 
alle Landwirtinnen und Landwirte zum ersten Feldrundgang Öko-
logischer Landbau nach Murr ein.
Der Rundgang über die Felder des Bühlerhofs (Demeter) bietet 
praxisnahe Einblicke in zentrale Themen wie Anbaumethoden, Bo-
denfruchtbarkeit, Fruchtfolge, Sortenwahl, Vermarktung und vieles 
mehr. Philip Köhler (Naturland-Berater) wird wertvolle Informatio-
nen zu den wichtigsten Aspekten des ökologischen Landbaus ver-
mitteln. Weiteren fachlichen Input wird Carolina Fischer, Ansprech-
partnerin für den Öko-Landbau der BayWa AG, und Alicia Läpple, 
Biodiversitätsberaterin des Landkreises Ludwigsburg, bereithalten.
Im Mittelpunkt steht der Austausch von Praxiswissen, weshalb an-
schließend Zeit bleibt, um weitere Fragen zu stellen, eigene Erfah-
rungen zu teilen und mit BerufskollegInnen ins Gespräch zu kom-
men.

Auf einen Blick:
Termin: Dienstag, 1. April 2025, 13:30 - 15:30 Uhr
Ort: Bühlerhof GbR, Hohenhartweg 14, 71711 Murr
Veranstalter: Landratsamt Ludwigsburg – Fachbereich Landwirt-
schaft, Biomusterregion Ludwigsburg-Stuttgart, BayWa AG
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung: Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung an 
BMR@landkreis-ludwigsburg.de oder 07141 144-2700. 
Auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen.
Rückfragen: Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Bio-Muster-
region Ludwigsburg-Stuttgart, Landratsamt Ludwigsburg: E-Mail: 
BMR@landkreis-ludwigsburg.de, Tel.: 07141 144-2700

Beratungsangebot im Pflegestützpunkt:  
Kurzzeitpflege und Urlaubsplanung
Sie möchten verreisen? Angebote wie die Kurzzeitpflege oder ein 
Pflegehotel versorgen Ihre Angehörigen während Ihrer Abwesen-
heit.
Sie möchten gemeinsam verreisen? Es gibt auch Möglichkeiten, mit 
Pflegebedarf in den Urlaub zu fahren.
Um eine gute Entscheidung treffen zu können, welche Unterstüt-
zung die passende ist, nutzen Sie das Beratungsangebot im Pflege-
stützpunkt. Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung 
und Unterstützung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebe-
dürftigkeit und Versorgung.
Landratsamt Ludwigsburg
Pflegestützpunkt südlicher Landkreis
Hindenburgstraße 30, Eingang Eugenstraße
71638 Ludwigsburg
Telefon: 07141 / 144 - 2465
E-Mail: psp@landkreis-ludwigsburg.de
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass sich unsere E-Mail-Adresse 
geändert hat. Bitte verwenden Sie künftig unsere neue E-Mail-Ad-
resse.
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  08:30 - 12:00 Uhr
Mo.:   13:30 - 15:30 Uhr
Do.:   13:30 - 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, damit wir genügend Zeit für 
Sie haben.

VERLAGSTIPPS:
Das Einbinden von Schriften in Word  können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ -> „Speichern“ 
das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren – danach die Datei wie 
gewohnt abspeichern.
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Kindergärten / Schulen

Kindergarten Berliner Straße

Fasching im Kindergarten Berliner Straße
Am Freitag, den 28. Februar 2025, feierten die Kindergartenkinder 
der Berliner Straße Fastnacht.
Jeder hatte die Gelegenheit in andere Rollen zu schlüpfen und vor 
allem an unserer Faschingsfeier sich bunt zu kostümieren. Möchte 
ich wild und gefährlich sein oder hübsch und lieb, oder möchte ich 
ein Held sein und anderen helfen? Diese Frage mussten die Kinder 
zuhause mit ihren Eltern klären, als sie die Einladung erhalten hatten.
Am Freitagmorgen trudelten die Kinder in kunterbunten, schim-
mernden, selbst gewählten Kostümen im Kindergarten ein. Gegen-
seitig bestaunten sich die Kinder und standen stolz vor uns, den 
Erzieherinnen, die sich auch etwas überlegt hatten, um heute etwas 
anders auszusehen.
Unser Höhepunkt war gegen 10:10 Uhr. Kein Wind und Regen 
konnte die bunte Faschingsgesellschaft der Hölderlingrundschule 
aufhalten!
Unsere Kindergartenkinder bildeten eine Gasse für den nicht en-
denden und farbenreichen Faschingsumzug der Grundschule. Mit 
Rasseln und bunten Bändern begrüßten wir die Narren, es entstand 
ein gegenseitiger Jubel aus Hellau und Hurra.
Es wurde getanzt, gespielt, gelacht und manchmal auch einfach nur 
nach einem Ruheort gesucht. Denn so viel Radau und Reize, die 
einen fluten, sind ganz schön anstrengend für kleine Kinder.
Im gruppeninternen Morgenkreis wurde zum Beispiel eine Mode-
schau veranstaltet, hier konnte sich jeder präsentieren und zur Mu-
sik winken.

 
 Foto: Kindergarten Berliner Straße

Und zum Wachsen braucht man auch etwas zum Essen. Deshalb 
saßen in jeder Gruppe zum gemeinsamen Mittagessen die Kinder 
an ihren Festtafeln und stärkten sich an der Faschingsmahlzeit. Als 
Nachtisch gab es sogar leckere Fastnachtsküchle.
Mit vielen Eindrücken sind alle nach Hause gegangen und hatten 
bestimmt etwas von diesem erlebnisreichen Tag zu erzählen.
Es grüßen die Närrinnen und Narren aus dem Kindergarten Ber-
liner Straße

Goetheschule Asperg

Fasching an der Goetheschule
„Das ist der allerschönste Schultag“, meinten einige Kinder, als am 
letzten Schultag vor den Faschingsferien nicht nur alle Kinder in 
bunten und phantasievollen Kostümen zur Schule kamen, sondern 
auch das Kollegium verkleidet erschien.

Harry Potter, Hermine, Bienen, Imker, Monster und Prinzessinnen 
kamen bester Laune zur Schule. Alle hatten sich wieder große 
Mühe gegeben, ein originelles Kostüm zu finden.

 
 Foto: Goetheschule

Für die Faschingsparty versammelten sich die Schüler nach der Pau-
se auf dem Schulhof. Das Orchester und der Chor traten auf und 
bekamen von allen kräftigen Beifall. Im Anschluss fanden Tänze für 
alle zum Mitmachen statt und mit einer großen Polonaise zogen 
die Faschingsnarren wieder in ihre Klassenzimmer. In den Klassen-
zimmern feierte die bunte Schar freudig weiter. Mancher Schüler 
bedauerte es, dass Fasching nur einmal im Jahr stattfindet.

Bundesfreiwilligendienst an Schulen (BFD)
Wir suchen für das Schuljahr 2025/2026 einen engagierten und 
motivierten Jugendlichen für den Bundesfreiwilligendienst an Schu-
len (BFD), m/w/d.
Zu deinen Aufgaben gehören:
• Mithilfe bei der Betreuung im Ganztagsbetrieb (Mittagsband, 

Arbeitsgemeinschaften, Lernzeit)
• Vorbereitung und Durchführung von Arbeitsgemeinschaften im 

Ganztag
• Begleitung bei schulischen Veranstaltungen
• Unterstützung einzelner SchülerInnen in Kleingruppen oder im 

Unterricht
• Mitarbeit im Sekretariat
Der BFD gibt dir einen Einblick in die umfangreichen Aufgaben im 
Schulbetrieb. Dabei bietet die Arbeit mit Kindern ein besonderes 
Erfahrungs- und Lernfeld. Der BFD bietet eine Vielzahl von Mög-
lichkeiten, seine eigenen Interessen und Fähigkeiten kennenzuler-
nen und in verschiedene berufliche Richtungen reinzuschnuppern.
Wenn du Freude und Interesse an der Begleitung der SchülerInnen 
im Schulalltag hast und dich sozial engagieren willst, schicke deine 
Bewerbung bitte an:
Goetheschule Asperg
Schulleitung: Ingrid Sturm
Wilhelmstraße 17, 71679 Asperg
Telefon: 07141/68120-0
E-Mail: sekretariat@goetheschule-asperg.de
Die Stelle wird vergütet. Weitere Informationen findest du auch 
unter www.bundesfreiwilligendienst.de.
Bei Rückfragen stehen wir dir gerne zur Verfügung.

Mittagspausenbetreuung (m/w/d) im Rahmen der 
Ganztagsschule gesucht!
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern oder bereits Erfahrung 
in der Zusammenarbeit mit Kindern?
Dann kommen Sie doch zu uns an die Goetheschule.
Sie betreuen die Kinder während der Mittagspause auf dem Schul-
hof und in den Räumlichkeiten der Schule. Außerdem begleiten Sie 
die Kinder zum Mittagessen in die Mensa.
Einsatzzeiten: Montag bis Donnerstag, 12:00 Uhr bis 13:30 Uhr 
(auch einzelne Tage möglich)
Voraussetzungen:
• verantwortungsvoller, freundlicher Umgang mit Kindern
• Durchsetzungsvermögen
• Zuverlässigkeit
• keine Eintragung im polizeilichen Führungszeugnis
Informationen zum Ganztag finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.goetheschule-asperg.de.
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Im Rahmen des Ehrenamts erhalten Sie eine Vergütung.
Wir stehen Ihnen gerne für Rückfragen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie!
Kontaktdaten:
Goetheschule
Wilhelmstr. 17
71679 Asperg
Telefon: 07141 68120-0
E-Mail: sekretariat@goetheschule-asperg.de

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Herzlichen Glückwunsch an Mika Freitag und  
Salomon Warth zur erfolgreichen Teilnahme an der 
Kulturakademie!
Die Schulgemeinschaft des FLG kann sich in diesem Jahr gleich über 
zwei erfolgreiche Absolventen der Kulturakademie freuen: Mika 
Freitag und Salomon Warth. Herzlichen Glückwunsch!
Insgesamt 160 glückliche Teilnehmer*innen wurden am 8. März in 
der Carl-Benz-Arena in Stuttgart, die bis auf den letzten Platz be-
setzt war, geehrt für das Bestehen einer Challenge zur Aufnahme 
in die Akademie und das Entwickeln eines Projektes, welches inner-
halb von zwei Wochen heranreifen konnte.
Die Kulturakademie der Stiftung Kinderland richtet sich mit ihrem 
bundesweit einmaligen Angebot an junge Talente aus den vier Spar-
ten Bildende Kunst, MINT, Musik und Literatur.

 
Mika hat in der Sparte „Kunst“ einen „Fake Metal Tree“ aus Draht 
gestaltet. Das geheimnisvolle Kunstwerk soll bei seinen Betrach-
ter*innen seine je eigene Wirkung entfalten.

 
 Fotos: G. Klappenecker

Salomon hat in der Sparte „MINT“ einen Satelliten konstruiert, der 
auf der Erde schon funktioniert und das Potential dazu hat, für noch 
größere Aufgaben weiter entwickelt zu werden.

Das Land Baden-Württemberg hat viele hervorragende Bildungs-
stätten für die jungen Talente in den genannten vier Sparten zur 
Verfügung gestellt: zum Beispiel ein mobiles Wissenschaftslabor des 
Unternehmens „Merck“, sodann die Außenstelle des Zentrums für 
Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) Schloss Rothenfels, ehemals 
Landesakademie für Schulkunst, außerdem die Landesakademie für 
die musizierende Jungend in Baden-Württemberg in der ehemali-
gen Benediktinerabtei Ochsenhausen und schließlich das Deutsche 
Literaturarchiv in Marbach.

An diesen Orten entsteht Gemeinschaft und können sich Talente 
entfalten gemäß dem Motto der Kulturakademie „Wir stiften Zu-
kunft“. Dies hat sich auch schon daran gezeigt, dass aus den einst 
jungen Talenten inzwischen so manche hervorragende Wissen-
schaftler*innen und Künstler*innen hervorgegangen sind.

Man kann neugierig darauf sein, womit uns die beiden Schüler noch 
überraschen werden. Viel Erfolg und Freude bei der Verwirklichung 
weiterer Projekte!

Bundesfreiwilligendienst am FLG

Abitur und was dann? 
Wir am 

 

 

hätten da was für Sie: 

ein entspannt interessantes Jahr Bundesfreiwilligendienst! 

Erleben Sie das aufregende Leben an einem Gymnasium aus einer 
besonderen Perspektive – dabei sein, mitwirken, und der Feierabend ist 

frei. 
 

 

 Mitwirkung bei der 
Ganztagesbetreuung 

 Erlebnispädagogische Aktionen 
 Unterstützung und Begleitung 

einzelner Schüler*innen 
 
 

 Mitwirkung bei schulischen 
Veranstaltungen 

 Mitarbeit in der Verwaltung 

 
 

Wenn Sie Lust haben, ein Schuljahr lang (September 2025- August 2026) Schule und 
Schüler/innen von einer ganz neuen Seite kennen zu lernen, die eigenen Fähigkeiten bei der 
Betreuung von Schülerinnen und Schülern zu entdecken und zu entwickeln und eigene Ideen 
zur Gestaltung einzubringen, Projekte zu planen und zu begleiten, dann nehmen Sie Kontakt 
auf – wir freuen uns auf Sie. 

Friedrich-List-Gymnasium     07141-6812110 
Lyonel-Feininger-Weg 3     gymnasium@asperg.de 
71679 Asperg      www.flg-asperg.de 

  
 
 
 
 

 
 Plakat: Jürgen Stolle

Helene-Lange-Gymnasium
Markgröningen

Spontanität und gemeinsames Erleben im Fokus
Ein besonderes Kooperationsprojekt fand dieser Tage am Helene-
Lange-Gymnasium statt: Im Rahmen des Theatercurriculums er-
probten Schülerinnen und Schüler der neunten Klasse Improvisa-
tionsformen auf der Bühne unter Anleitung eines Profis.
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 Foto: HLG Markgröningen

Durchgeführt wurde der zweitägige Workshop vom Tübinger Ins-
titut für Improvisationstheater (IfIt) unter der Leitung von Tobias 
Rockenfeld – Improvisationsschauspieler bei Theatersport-Tübin-
gen – unterstützt von den Theater-Lehrkräften Herr Demes, Herr 
Erhardt und Herr Keim. Er bot rund 50 Schülerinnen und Schülern 
der neunten Klassenstufe die Möglichkeit, grundlegende Prinzipi-
en des Improvisationstheaters zu erlernen und durch zahlreiche 
Übungen zu vertiefen.
„Die Idee war es, die Angebote unseres Theatercurriculums, bei 
dem jede Klassenstufe ein Angebot zum Theaterspielen pro Schul-
jahr bekommt, noch zu professionalisieren und durch externe Ex-
pertise zu unterstützten“, sagt Steffen Keim, Abteilungsleiter des 
Helene-Lange-Gymnasiums und Initiator der neuen Zusammen-
arbeit mit dem IfIt. Und: „Es ist wunderbar, zu sehen, wie sich die 
Schüler*innen über die zwei Tage hinweg entwickelt haben – so-
wohl künstlerisch als auch in ihrer Persönlichkeit.“
Der erste Tag des Workshops widmete sich den Grundlagen des 
Improvisationstheaters: Akzeptanz, Lust am Scheitern, Präsenz im 
Hier und Jetzt, Mut loszulassen, Beziehungsaufbau und klare Kom-
munikation. Am zweiten Tag wurden diese Inhalte vertieft und um 
Genre-Szenen sowie Improvisationsspiele erweitert. Am Ende der 
beiden Workshoptage präsentierten alle Schülerinnen und Schüler 
in vier Teams bei einer fulminanten Theatersport-Show ihre neu 
erworbenen Fähigkeiten.
Tobias Rockenfeld, Leiter des Instituts für Improvisationstheater, 
zeigte sich begeistert: „Es ist großartig zu sehen, wie die Schüler*in-
nen über sich hinausgewachsen sind und mit welcher Spielfreude 
sie dabei waren. Kooperationen wie diese sind ein wichtiger Schritt, 
um jungen Menschen Kompetenzen zu vermitteln, die in einer sich 
ständig wandelnden Welt immer wichtiger werden.“
Der erfolgreiche Workshop markiert den Beginn einer Zusammen-
arbeit zwischen dem Gymnasium und dem Institut, mit dem Ziel, 
auch in Zukunft weitere Projekte gemeinsam zu realisieren und 
den Schülerinnen und Schülern wichtige Zukunftskompetenzen zu 
vermitteln.
Und was sagen die Schülerinnen und Schüler selbst dazu? Die am 
häufigsten genannte Antwort bei der Feedback-Frage „Was nimmst 
du aus dem Workshop mit?“ waren: „Selbstbewusstsein“, „Sponta-
neität“ und „Mut“.

Schiller-Volkshochschule

Hier gibt es noch freie Plätze
Aquarell kompakt
Kreuz und quer durch Themen und Techniken des Aquarells: Pflan-
ze, Landschaft, Stadt, Wasser, Mensch. Ein kurzes Skript hilft beim 
eigenständigen Weiterarbeiten.

Kursnummer: 25A245803
Beginn: 25.03.2025, 15:30 - 18:00 Uhr (5 x)
Dozentin: Christine Fluhrer
Gebühr: 94,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3, vhs-Raum, EG

Malen mit Acryl für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Es gibt jedes Mal ein bestimmtes Motto als Impuls. Und dann darf 
mit Pinsel und Farbe nach Herzenslust ausprobiert und gestaltet 
werden.
Kursnummer: 25A733303
Beginn: 28.06.2025, 13:30 - 16:30 Uhr
Dozentin: Julia Barwisch
Gebühr: 49,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3, vhs-Raum, EG

Anmeldung:
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer: telefonisch unter 07141 144-2666, 
per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im Internet unter 
www.schiller-vhs.de.


